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Einführung

1	 Einführung

1.1	 Symbole und Darstellungsmittel

Warnhinweise
In dieser Anleitung werden Warnhinweise verwendet, um Sie vor Sach- und Personenschäden zu warnen.

XX Lesen und beachten Sie diese Warnhinweise immer.
XX Befolgen Sie alle Maßnahmen, die mit dem Warnsymbol und Warnwort gekennzeichnet sind.

Warnsymbol Warnwort Bedeutung

GEFAHR Gefahren für Personen. 
Nichtbeachtung führt zu Tod oder schweren Verletzungen.

WARNUNG Gefahren für Personen. 
Nichtbeachtung kann zu Tod oder schweren Verletzungen führen.

VORSICHT Gefahren für Personen. 
Nichtbeachtung kann zu leichten Verletzungen führen.

Weitere Symbole und Darstellungsmittel
Um die korrekte Bedienung zu verdeutlichen, sind wichtige Informationen und technische Hinweise besonders 
herausgestellt.

Symbol Bedeutung

 

bedeutet „Wichtiger Hinweis“. 
Informationen zur Vermeidung von Sachschäden, zum Verständnis oder zum Optimieren der 
Arbeitsabläufe.

 
bedeutet „Zusätzliche Information“

XX  
Symbol für eine Handlung: Hier müssen Sie etwas tun.

XX Halten Sie bei mehreren Handlungsschritten die Reihenfolge ein.

2	 Bestimmungsgemäße Verwendung

GEZE GmbH wird im Folgenden als GEZE bezeichnet.

Es gilt die jeweilige bestimmungsgemäße Verwendung des Schiebetürsystems.
Eine anderweitige Verwendung gilt als nicht bestimmungsgemäß und führt zum Erlöschen sämtlicher Haftungs- 
und Gewährleistungsansprüche gegenüber GEZE.

3	 Überblick

3.1	 Pläne

Zeichnungs-Nr. Art Name

70484-0-031 Antriebszeichnung Slimdrive SL, SL-FR/RWS/LL/DUO 2-flg. mit Stangenverriegelung

70487-0-010 Antriebszeichnung Slimdrive SLT/-FR 2M, 4-flg. mit Stangenverriegelung

70484-ep40 Einbauplan Slimdrive SL(T)/SL(T)-FR-2M, Isolierglastüren mit Stangenverriegelung

70484-ep46 Einbauplan Slimdrive SL-RC2 / SL-FR-RC2, 2-flg.

70484-ep47 Einbauplan Slimdrive SL-RC2 / SL-FR-RC2, 1-flg.

70715-9-9836 Montagezeichnung ISO-Flügel mit Stangenverriegelung
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Montage Produktfamilien Slimdrive SL und Slimdrive SLT (ohne RC2 Varianten)

3.2	 Werkzeuge und Hilfsmittel

Werkzeug Größe

Maßband

Markierstift

Drehmomentschlüssel

Innensechskantschlüssel 1,5 mm–6 mm

Gabelschlüssel 8 mm, 10 mm, 13 mm, 15 mm

Seitenschneider

Lot (Senklot)

Crimpzange für Elektrokabel

Abisolierzange

Multimeter

4	 Montage Produktfamilien Slimdrive SL und Slimdrive SLT (ohne RC2 Varianten)

WARNUNG!
Quetschgefahr!
Die Türflügel sind noch ungesichert und leicht verschiebbar.

XX Sicherstellen, dass die Türflügel nicht unbeabsichtigt oder von unbefugten Personen verschoben werden.

4.1	 Voraussetzungen

àà Antrieb ist komplett aufgebaut 
àà Haube ist abgenommen 
àà Türflügel sind in dem Antrieb eingehängt und in alle 

Richtungen ausgerichtet 
àà Aufhängeschrauben nicht fixiert 
àà Türflügel sind vom Zahnriemen getrennt 
àà Türflügel stehen in Offenstellung 
àà Laufschiene ist ausgefräst
àà Verriegelungseinheit (2) ist in der Entriegeltposition 

(Riegel (1) ist in das Gehäuse eingefahren) 
àà Bodenverriegelungseinheit (3) ist im Boden mon-

tiert

�

�

���� ����

                  

�����

�����

���

�

		  ÖW = Öffnungsweite

Es gibt drei verschiedene Bodenverriegelungseinheiten:
àà Standard
àà Komfort
àà Durchgehend
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Montage Produktfamilien Slimdrive SL und Slimdrive SLT (ohne RC2 Varianten)

Maß “X”:
àà Produktfamilie Slimdrive SL:  

X = 53 mm (dargestellt)
àà Produktfamilie Slimdrive SLT:  

X = 105,5 mm

���

4.2	 Verriegelungseinheit montieren

Durch Drehen der Handentriegelung (4) mit einem Innensechskantschlüssel (6 mm) kann die Position des Riegels 
(1) verändert werden (siehe Notbedienung, Kapitel 11).

XX Gehäusebefestigungen (5) und (6) von der Verriegelungseinheit 
lösen.

�

�

�
�

XX Gehäusebefestigungen (5) und (6) rechts und links in die Ausfrä-
sung der Laufschiene schieben.

� �

XX Verriegelungseinheit von vorne in die Ausfräsung der Laufschie-
ne schieben und an den Gehäusebefestigungen anschrauben 
(7 Nm ±0, 5 Nm).
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Montage Produktfamilien Slimdrive SL und Slimdrive SLT (ohne RC2 Varianten)

XX Klemmschrauben (7) der Gehäusebefestigungen so anziehen, 
dass die Verriegelungseinheit in der Laufschiene möglichst spiel-
arm verschoben werden kann.

XX Verriegelungseinheit und Steuerung mit dem Stangenverriege-
lungskabel nach Anschlussplan verbinden.

�

XX Kabel (8) so verlegen, dass sie von der Stangenverriegelung beim 
Ver- und Entriegeln nicht beschädigt werden können.

�

4.3	 Verriegelungseinheit ausrichten
XX Einen Türflügel vorsichtig schließen.
XX Verriegelungseinheit und Türflügel so zueinander ausrichten, dass 

das Kopfteil der Verriegelungsstange (9) mittig in die T-Nut des 
Riegels (1) fährt (Abstand zwischen Oberkante Türschiene und 
Unterkante Gehäuseprofil ~4,5 mm).

Der Türflügel muss sich geräuschlos schließen lassen. Ist ein Geräusch 
beim Einfahren der Verriegelungsstange in den Riegel zu hören, muss 
die Verriegelungsstange eingestellt werden (siehe Kapitel 7).

XX Verriegelungseinheit mit den Klemmschrauben (7) der Gehäusebe-
festigungen an der Laufschiene befestigen (7 Nm ±0, 5 Nm).

�

�

��
��
��

�

XX Türflügel öffnen und die Schritte wie oben beschrieben an dem 
anderen Türflügel durchführen.

XX Prüfen, ob die Verriegelungsstangen (10) in Geschlossenlage der 
Türflügel in die Bodenverriegelungseinheit (3) eingreifen. 

XX Falls nicht, Position der Türflügel in Geschlossenlage so korrigieren, 
dass die Verriegelungsstangen in die Bodenverriegelungseinheit 
eintauchen. 

XX Ausrichtarbeit wie oben beschrieben wiederholen.
XX Aufhängeschrauben festziehen.

�

��
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Montage RC2 Varianten der Produkfamilie Slimdrive SL

5	 Montage RC2 Varianten der Produkfamilie Slimdrive SL

 Die Variante 1-flüglig links schließend ist spiegelbildlich zur Variante 1-flüglig rechts schließend aufgebaut.

5.1	 Voraussetzungen

àà Antrieb ist komplett aufgebaut
àà Haube ist abgenommen
àà Verriegelungseinheit (2) ist in der Entrie-

geltposition (Riegel (1) ist in das Gehäuse 
eingefahren)

5.2	 Türflügel montieren

5.2.1	 Türflügel einhängen

WARNUNG!
Verletzungsgefahr durch Glasbruch!

XX Türflügel immer zu zweit montieren.

Die Unterbauten (11) sind optional erhältlich (Stützwinkel, Bodenblech).
Siehe Einbaupläne der RC2 Varianten von Slimdrive SL und Slimdrive SLT.

�����

��
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Montage RC2 Varianten der Produkfamilie Slimdrive SL

XX Rollenwagen aus Transportsicherung lösen.
XX Aufhängeschraube (16) aus dem Rollenwagen schrauben.
XX Kontermutter (17) von Aufhängeschraube (16) schrauben.
XX Verschiebesicherung (14) auf Türaufhängung (15) schieben.
XX Aufhängeschraube (16) durch Verschiebesicherung (14) schieben.
XX Kontermutter (17) auf Aufhängeschraube (16) schrauben.
XX Türaufhängungen (15) mit montierten Verschiebesicherungen (14) an Rollenwagen montieren.

	

��

��

��

��

��

��

VORSICHT!
Mögliche Beschädigungen am Türflügel beim Einhängen.

XX Darauf achten, dass die Türflügel beim Einhängen nicht verkratzt werden.

XX Türflügel (18) vorsichtig schräg einfädeln.

	

��
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Montage RC2 Varianten der Produkfamilie Slimdrive SL

WARNUNG!
Quetschgefahr!
Die Türflügel sind noch ungesichert und leicht verschiebbar.

XX Sicherstellen, dass die Türflügel nicht unbeabsichtigt oder von unbefugten Personen verschoben werden.

XX Türflügel (18) mit jeweils 2 Schrauben (19) an die Türaufhängung schrauben.

	

��
����

XX Türflügel ca. 50 mm über Offenlage aufschieben.
XX Türflügel in Winkelbodenführung (20) einführen.

	

��
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Montage RC2 Varianten der Produkfamilie Slimdrive SL

5.2.2	 Türflügel einstellen

XX Geltende Normen und Richtlinien zu Quetsch-, Scher- und Einzugstellen beachten.
XX Türflügel bündig ausrichten. Dabei auf gleiche Höhe und parallele Schließkanten achten.

XX Höhe und parallele Lage der Türflügel am Sechskant der Aufhängeschrauben (16) einstellen.
XX Kontermutter (17) fest anziehen.

	
��

��

��

XX Wenn die Lage der Türflügel stimmt, Innensechskantschrauben (13) leicht anziehen und mit Kontermuttern 
(12) sichern.

	

�� ��
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Montage RC2 Varianten der Produkfamilie Slimdrive SL

5.3	 Verriegelungseinheit justieren
XX Türflügel in Schließlage fahren.
XX Schrauben (21) und (22) lösen.

��

��

��

��

2-flügelig 1-flügelig, rechts schließend
XX Verriegelungseinheit so über die Türflügel positionieren, dass der Riegel berührungslos in die Hauptschließ-

kanten-Profile einfahren kann.
XX Schrauben (22) fest anziehen.
XX Schrauben (21) nur leicht anziehen (7 Nm ±0, 5 Nm) und mit Schraubensicherungsmittel (mittelfest) sichern.

5.4	 Bodenblech einrichten
Die Stangenverriegelung soll im Bodenblech in Betätigungs- bzw. Querrichtung des Türflügels das gleiche Spiel 
haben.

XX Türflügel (18) schließen und Bodenblech (23) platzieren.
XX Türflügel (18) verriegeln und Bodenblech (23) ausrichten.
XX Prüfen, ob die Bolzen (24) der Verriegelungseinheit berührungslos im Bodenblech (23) einfahren können.
XX Türflügel (18) auffahren und Bohrpositionen markieren.

��
��

��

��

��
��

��

2-flügelig 1-flügelig, rechts schließend
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Montage RC2 Varianten der Produkfamilie Slimdrive SL

5.5	 Bodenblech montieren

	

��

��

��

��

��

��

2-flügelig 1-flügelig, rechts schießend

XX 3 Gewindebohrungen (26) an den markierten Positionen bohren. 
XX Bodenblech (23) mit 3 Senkschrauben (25) auf den Unterbau schrauben (7 Nm ±0, 5 Nm).

5.6	 Verstärkungswinkel einbauen und justieren

5.6.1	 Verstärkungswinkel montieren

VORSICHT!
Gefahr von Beschädigungen an den Türflügeln.

XX Verstärkungswinkel so montieren, dass sie im angeschraubten Zu-
stand die Innenseiten der Türflügel (18) nicht berühren.

XX Verstärkungswinkel (28) so montieren, dass die Innenseiten des 
Verstärkungswinkels bündig mit den Hauptschließkantenprofilen des 
Türflügels in Offenlage abschließen.

�� ��
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Montage RC2 Varianten der Produkfamilie Slimdrive SL

XX An der linken und rechten Nebenschließkante 3 Gewindebohrungen (29) für den Verstärkungswinkel (28) in 
den Unterbau (Option) bohren.

XX Verstärkungswinkel (28) mit 3 Senkschrauben (27) auf den Unterbau (Option) schrauben (7 Nm ±0, 5 Nm).

	

��

��

��

2-flügelig

	

��

��

��

1-flügelig, rechts schließend
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Montage RC2 Varianten der Produkfamilie Slimdrive SL

5.7	 Anschlagpuffer montieren
XX Türflügel in Offenlage fahren.
XX Schraube (32) so weit lösen, dass der Anschlagpuffer (30) mit Spannplatte (31) in die Laufschiene eingeführt 

werden kann.
XX Anschlagpuffer (30) von rechts und links in die Laufschiene einschieben.

	

��

����

XX Darauf achten, dass die Gummis der Anschlagpuffer zur Laufschienenmitte zeigen.

XX Anschlagpuffer gegen die äußeren Rollenwagen der Türflügel schieben.
XX Schraube (32) fest anziehen (10 Nm ±0, 5 Nm).
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Montage RC2 Varianten der Produktfamilie Slimdrive SC

6	 Montage RC2 Varianten der Produktfamilie Slimdrive SC

6.1	 Voraussetzungen
àà Slimdrive ist komplett aufgebaut
àà Türflügel sind eingehängt und parallel zueinander ausgerichtet
àà In Geschlossenlage sind die Flügelhauptschließkanten lotrecht zum Bodensichelblech und zur Verriegelungs-

einheit orientiert
àà Verriegelungseinheit ist in der Entriegeltposition (Riegel ist in das Gehäuse eingefahren)

6.2	 Lage der Verriegelungsstangen zur Bodenführung bestimmen
XX Voraussichtlichen Eintrittsbereich der Verriege-

lungsstangen am Bodensichelblech (1) abkleben, 
z. B. mit Tape (2).

ÖW = Öffnungsweite

����

��
��

�

�

XX Fahrflügel (3) schließen.

�
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Montage RC2 Varianten der Produktfamilie Slimdrive SC

XX In Geschlossenlage der Fahrflügel Stangenver-
riegelung über die Handentriegelung (4) so nach 
unten fahren, dass im Tape (2) die Abdrücke der 
Verriegelungsstangen zu sehen sind.

�

6.3	 Bohrungen für Verriegelungsstangen erstellen
XX Handentriegelung wieder zurückdrehen und 

Türflügel in Offenlage schieben.
XX Abdrücke (5) auf dem Tape (2) prüfen, ggf. Mar-

kierung für Bohreransatz anbringen.
XX An den Abdrücken mit 11-mm-Bohrer durch das 

Bodensichelblech (1) bohren. 
Die Verriegelungsstangen müssen mit den Bohr-
löchern im Bodensichelblech fluchten.

XX Tape (2) abziehen.
XX Bohrlöcher anfasen. �

� �

XX Prüfen, ob die Verriegelungsstangen (6) be-
rührungslos in das Bodensichelblech einfahren 
können.

Falls die Verriegelungsstangen die Bohrlochlaibung 
berühren:

XX Bohrloch vergrößern und ggf. neu anfasen.

�
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Kopf- und Bodenteil der Verriegelungsstange in der Höhe ausrichten

7	 Kopf- und Bodenteil der Verriegelungsstange in der Höhe ausrichten

Voraussetzung
àà Türflügel sind nicht mit dem Zahnriemen verbunden!

XX Gummi-Türdichtprofil (33) oben und unten so weit 
aus der Seitenleiste abziehen, bis die äußere untere 
(35) bzw. obere Bohrung (34) zugänglich wird.

��

��

��

��

��

XX Verriegelungsstange in der Seitenleiste so drehen, 
dass der Gewindestift der Stangenkupplung (37) 
durch die Bohrung (38) in der Seitenleiste gelöst 
werden kann (Innensechskant 3 mm).

XX Einen Türflügel vorsichtig in Geschlossenlage schie-
ben.  
Dabei den Kopf (36) der Verriegelungsstange oben 
in die T-Nut  des Riegels einführen und mit dem 
Gewindestift in dieser Höhe fixieren.

XX Bodenteil der Verriegelungstange (10) in der Höhe 
so einstellen, dass es im Entriegelungszustand ca. 
10 mm Abstand zur Bodenverriegelungseinheit bzw. 
zur durchgehenden Bodenführung hat. 
Die Stange muss im Verriegelungszustand sicher 
verriegeln.

��

��

��

XX Funktionen Verriegeln und Entriegeln durch Betätigen der Handentriegelung prüfen.

XX Türdichtprofil oben und unten wieder in die Seitenleiste eindrücken.
XX Schritte wie oben angegeben beim zweiten Türflügel wiederholen.
XX Beide Türflügel mit dem Zahnriemen verbinden.



Stangenverriegelung

18

Schaltpunkte einstellen

8	 Schaltpunkte einstellen
Durch das Einstellen der Schaltpunkte werden die jeweiligen Endpunkte der Verriegelungsstangen (verriegelt/
entriegelt) festgelegt.

XX Zur Vermeidung von Anlagefehlern unbedingt darauf achten, dass die Schaltpunkte sorgfältig eingestellt 
werden.

Bei unsachgemäßer Einstellung werden in den Endlagen der Verriegelung die Schaltkontakte nicht betätigt. 
Es können folgende Fehler auftreten:
àà Kein Schaltkontakt beim Verriegeln: Die Verriegelung versucht zu verriegeln, bis Fehler 161)2) auftritt.
àà Kein Schaltkontakt beim Entriegeln: Die Verriegelung versucht zu entriegeln, bis Fehler 171) auftritt.
àà Schaltkontakt Verriegeln und Entriegeln sind gleichzeitig betätigt, Fehler 181).

1)	 Liste der Fehlermeldungen siehe Anschlussplan.
2)	 Fehler 16 kann auch durch Schmutz in der Bodenverriegelungseinheit ausgelöst werden, deshalb muss die  

Bodenverriegelungseinheit regelmäßig gereinigt werden.

XX Türflügel schließen.
XX Gewindestifte der beiden Schaltnocken (39 und 40) 

auf der verlängerten Motorachse der Verriegelungs-
einheit lösen. ��

��

Verriegelt-Position einstellen
XX Riegel mit der Handentriegelung (4) ganz aus 

Riegelgehäuse ausfahren. 
Die Stangen tauchen in die Bodenverriegelung ein.

XX Schaltnocken 1 (39) an der Wand des Gehäuses in 
Drehrichtung der Motorachse (siehe Pfeil) auf den 
Endschalter drehen, bis er den Kontakt auslöst 
(Klickgeräusch).

XX Gewindestift des Schaltnockens anziehen.
�

Entriegelt-Position einstellen
XX Riegel mit der Handentriegelung (4) ganz in Riegel-

gehäuse einfahren.
XX Schaltnocken 2 (40) in Drehrichtung der Motorachse 

(siehe Pfeil) auf den Endschalter drehen, bis er den 
Kontakt auslöst (Klickgeräusch).

XX Gewindestift des Schaltnockens anziehen.

��
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Notbedienung

9	 Notbedienung
Mit der Handentriegelung kann die Stangenverriegelung im Notfall von Hand verriegelt bzw. entriegelt werden.

XX Innensechskantschlüssel (6 mm) durch Bohrung in 
der Haube neben der Verriegelung stecken.  
Die Bohrung ist durch einen Aufkleber gekennzeich-
net.

XX Durch Drehen des Innensechkantschlüssels in den 
angegebenen Richtungen wird die Tür von Hand 

àà verriegelt  bzw. 

àà entriegelt .

10	 Wartung
Bei den vorgeschriebenen Wartungsarbeiten am Antrieb müssen von einem Sachkundigen an der Stangenverrie-
gelung folgende Prüfungen durchgeführt werden:
Prüfstelle Tätigkeit Bemerkungen
Schrauben XX Auf festen Sitz prüfen XX Ggf. Schrauben anziehen
Kabel XX Auf korrekte Befestigung und 

Beschädigungen prüfen
XX Ggf. Kabel befestigen bzw. austau-

schen
Verriegelung XX Auf Funktion prüfen XX Verriegelung und Türflügel neu 

ausrichten
Bodenverriegelungseinheit XX Auf klemmfreie Funktion prüfen XX Bodenverriegelungseinheit reini-

gen und ggf. fetten
XX Funktion der Druckfeder prüfen 

(bei Mat.-Nr. 104562)
XX Bodenverriegelungseinheit aus-

bauen, Feder austauschen, ggf. 
komplette Bodenverriegelungsein-
heit austauschen

Handentriegelung XX Auf Leichtgängigkeit prüfen XX Handentriegelung reinigen, fetten 
und neu justieren, ggf. austauschen

XX Auf Funktion prüfen XX Gewindestift anziehen, ggf. Hand
entriegelung austauschen

Verriegelungsstangen XX Auf Leichtgängigkeit prüfen XX Verriegelungsstangen im Bereich 
der Stangenführungen und Druck-
feder fetten

XX Funktion der Druckfeder prüfen, 
dazu Verriegelungsstange im Tür-
flügel nach unten drücken

XX Druckfeder ggf. austauschen

Stangenführungen XX Auf festen Sitz prüfen XX Schrauben der Stangenführungen 
anziehen, ggf. mit LOCTITE 222 
sichern
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E-Mail: austria.at@geze.com
www.geze.at

Baltic States –
Lithuania / Latvia / Estonia
E-Mail: baltic-states@geze.com

Benelux
GEZE Benelux B.V.
E-Mail: benelux.nl@geze.com
www.geze.be
www.geze.nl

Bulgaria
GEZE Bulgaria - Trade 
E-Mail: office-bulgaria@geze.com
www.geze.bg

China
GEZE Industries (Tianjin) Co., Ltd.
E-Mail: chinasales@geze.com.cn
www.geze.com.cn

GEZE Industries (Tianjin) Co., Ltd.
Branch Office Shanghai
E-Mail: chinasales@geze.com.cn
www.geze.com.cn

GEZE Industries (Tianjin) Co., Ltd.
Branch Office Guangzhou
E-Mail: chinasales@geze.com.cn
www.geze.com.cn

GEZE Industries (Tianjin) Co., Ltd.
Branch Office Beijing
E-Mail: chinasales@geze.com.cn
www.geze.com.cn

France
GEZE France S.A.R.L.
E-Mail: france.fr@geze.com
www.geze.fr

Hungary
GEZE Hungary Kft.
E-Mail: office-hungary@geze.com
www.geze.hu

Iberia
GEZE Iberia S.R.L.
E-Mail: info.es@geze.com
www.geze.es

India
GEZE India Private Ltd.
E-Mail: office-india@geze.com
www.geze.in

Italy
GEZE Italia S.r.l. Unipersonale
E-Mail: italia.it@geze.com
www.geze.it

GEZE Engineering Roma S.r.l
E-Mail: italia.it@geze.com
www.geze.it

Korea
GEZE Korea Ltd.
E-Mail: info.kr@geze.com
www.geze.com

Poland
GEZE Polska Sp.z o.o.
E-Mail: geze.pl@geze.com
www.geze.pl

Romania
GEZE Romania S.R.L.
E-Mail: office-romania@geze.com
www.geze.ro

Russia
OOO GEZE RUS
E-Mail: office-russia@geze.com
www.geze.ru

Scandinavia – Sweden
GEZE Scandinavia AB
E-Mail: sverige.se@geze.com
www.geze.se

Scandinavia – Norway
GEZE Scandinavia AB avd. Norge
E-Mail: norge.se@geze.com
www.geze.no

Scandinavia – Denmark
GEZE Danmark
E-Mail: danmark.se@geze.com
www.geze.dk

Singapore
GEZE (Asia Pacific) Pte, Ltd.
E-Mail: gezesea@geze.com.sg
www.geze.com

South Africa
GEZE South Africa (Pty) Ltd.
E-Mail: info@gezesa.co.za
www.geze.co.za

Switzerland
GEZE Schweiz AG
E-Mail: schweiz.ch@geze.com
www.geze.ch

Turkey
GEZE Kapı ve Pencere Sistemleri
E-Mail: office-turkey@geze.com
www.geze.com

Ukraine
LLC GEZE Ukraine
E-Mail: office-ukraine@geze.com
www.geze.ua

United Arab Emirates/GCC
GEZE Middle East
E-Mail: gezeme@geze.com
www.geze.ae

United Kingdom
GEZE UK Ltd.
E-Mail: info.uk@geze.com
www.geze.com

GEZE GmbH
Reinhold-Vöster-Straße 21–29
71229 Leonberg
Germany

Tel.: 0049 7152 203 0
Fax: 0049 7152 203 310
www.geze.com
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